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1 Anschlüsse 

Für den Betrieb des Spülmobils sind folgende Anschlüsse erforderlich: 

Anschluss Länge Anschlussverbindungen 

16 A Starkstromanschluss 10 Meter 16 A Kabel 

½ Zoll Trinkwasseranschluss 

Standard Gartenschlauch 

10 Meter Trinkwasserschlauch mit  

Rücklaufventilsicherung 

Abwasseranschluss 10 Meter Abwasserschlauch 

 

  

Bild 1:  
16 A Anschluss im Spülmobil  

Bi ld 2:  
Öffnen und Schließen der  
Bodenklappe mit 4-Kant -Schlüssel  

  

Bild 3: 
Trinkwasser- und Abwasseranschluss 
am Spülmobil  

Bi ld 4: 
Trinkwasseranschluss  
außerhalb des Spülmobils  

 

Das Abwasser über den Abwasserschlauch in einen dafür zulässigen Abwasserkanal ableiten. 
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2 Abmessungen des Spülmobils 

  

Bild 5: Seite Bi ld 6: St irnseite 

  

Bild 7: Seit l iche Öffnung Bild 8: Rückseite 
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3 Transport des Spülmobils 

Für den Transport des Spülmobils ist ein Fahrzeug mit Anhängerkupplung erforderlich. Das 

Fahrzeug muss für eine Achslast von mindestens 100 kg ausgelegt sein. 

Erfahrung beim Fahren und Rangieren von Anhängern ist erforderlich. 

 

Bild 9: Vol lständig am Zugfahrzeug angeschlossenes  Spülmobil  

 

    

Bild 10:  
Schloss Diebstahl-
sicherung öffnen und 
Vorrichtung abnehmen 

Bild 11: 
Anhängevorrichtung 
über Kupplung 
posit ionieren 

Bi ld 12: 
Rangierrad absenken, 
Befest igung Anhänger-
kupplung feststel len 

Bi ld 13: 
Karabinerhaken der 
Sicherheitsbremse am 
Fahrzeug einhängen 
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Bild 14:  
13-pol igen 
Elektrostecker am 
Fahrzeug befest igen 

Bild 15:  
Rangierrad 
abmontieren 

Bi ld 16: 
Halterung für 
Rangierrad wieder 
schl ießen und 
festschrauben 

Bild 17: 
Wenn Zugfahrzeug 
gegen wegrol len 
gesichert ist  – 
Feststel lbremse  
Spülmobil  lösen 

⚠ 
! Achtung ! 

Das Spülmobil nicht mit installiertem Rangierrad  

mit dem Auto bewegen. 

Das Rangierrad wird dabei beschädigt. 

 

4 Aufstellen und Sichern des Spülmobils 

⚠ 
! Achtung ! 

Für den reibungslosen Betrieb muss das Spülmobil  

gerade im Lot stehen.  

Überprüfung der geraden Standposition entweder über  

eine Handy-App oder anhand der Wasserwaage im Spülmobil. 
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Bild 18:  
Wasserwaage im 
Spülmobil  von Klett -
halterung lösen und 
Anhänger ausrichten 

Bi ld 19: 
Al le vier Sicherungs-
stützen mit der Hand-
kurbel herunterlassen 

Bild 20: 
Spülmobil  mit  den 
Sicherungskei len gegen 
wegrol len sichern.  

Bi ld 21 
Diebstahlsicherung an 
der Anhängerkupplung 
anbr ingen 

5 Öffnen und Schließen des Spülmobil 

5.1 Übersicht Schlüssel 

 

1 4-Kantschlüssel für Eingangstür und  

seitliche Thekenklappe 

2 Schlüssel für Vorhängeschloss der 

Diebstahlsicherung 

3 Schlüssel für die Eingangstür 

4 Schlüssel für Bodenklappe des 

Starkstromkabels 

5 Schlüssel Tür Spülmittelbehälter  

rechts unter der Spülmaschine 

6 Schlüssel Tür Durchlauferhitzer  

unter der Spüle 

Bild 22:  
Schlüsselbund Spülmobil   
mit  sechs Schlüsseln 
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Bild 23:  
seit l iche Thekenklappe, außen:  
Öffnen und schl ießen mit  
4-Kantschlüssel 

Bi ld 24:  
Eingangstür  
Blaue Pfei le: Öffnen und  
schl ießen mit 4-Kantschlüssel  
Roter Pfei l :  Mit  Spülmobil -Tür-
schlüssel öffnen und schl ießen  

Bild 25:  
seit l iche Thekenklappe, innen: 
Blauer Pfei l :  Öffnen und  
schl ießen mit 4-Kantschlüssel  
Roter Pfei l :  Sperrhaken lösen 

6 Inbetriebnahme des Spülmobils 

Sobald das Spülmobil an seinem Einsatzort steht, ordnungsgemäß gesichert ist und Strom, 

Wasser und Abwasser angeschlossen sind, kann die Inbetriebnahme erfolgen. 

6.1 Wasserversorgung und Vorbereitung 

   

Bild 26:  
Öffnen des Wasser-Haupt-
hahnes unter der Spüle  

Bi ld 27:  
Den Durchlauferhitzer  
unter der Spüle auf  
Posit ion „e“stel len. 
Er versorgt nur das Spül -  
becken mit Warmwasser,  
nicht die Spülmaschine  

Bi ld 28: 
Spülmit telkanister öffnen  
und Zulaufschläuche für  
Spülmaschine in Öffnungen 
einführen 
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Bild 29:  
Geöffnete Haube der  
Spülmaschine mit  Spülgut  

Bi ld 30:  
Ansicht Spülmaschine ohne 
Plast iksiebabdeckungen 

Bild 31: 
Der Wasserf i l ter unter der  
Spüle ist  dauerhaft  
angeschlossen und 
betriebsbereit  

6.2 Starten der Spülmaschine 

Aufheizzeit des Spülwassers vor dem ersten Spüldurchgang ungefähr 30 Minusten. 

Schnellanleitung Inbetriebnahme Spülmaschine 

 

1 An/Aus - Taste und LED  

2 Programmauswahl - Taste 

3 Start - Taste  

4 Spültemperatur - Anzeige  

5 Klarspültemperatur - Anzeige  

6 Betriebsanzeige - LED  

7 Automatischer Start - LED  

8 Programmanzeige - LEDs 

9 Abpumpen - LED 

Bild 32:  
Bedienelement der Spülmaschine 
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• Drücken Sie die Taste ON/OFF (1). 

• Die BETRIEBSANZEIGE (6) blinkt grün, bis der erforderliche Wasserstand erreicht ist. 

• Wenn der erforderliche Wasserstand erreicht ist, erlischt die BETRIEBSANZEIGE (6). 

• Der grüne Punkt in der Ecke des TEMPERATURDISPLAYS (4 und 5) zeigt die Aufhei-
zung des Wassers für den Spülgang oder Klarspülgang an. 

• Wenn die Betriebstemperatur erreicht ist, leuchtet die BETRIEBSANZEIGE (6) dauer-
haft grün. 

• Die optimalen Spülbedingungen sind erreicht. 
 

Spülprogramme 

1 Kurzes Spülprogramm 

2 Mittleres Spülprogramm 

3 Langes Spülprogramm 

∞ Unbegrenztes Spülprogramm 

 Abpumpzyklus (Wasser Abpumpen) 

 

Die ausführliche Bedienungsanleitung der Spülmaschine finden Sie im Anhang. 

7 Außerbetriebnahme des Spülmobils 

⚠ 
! Achtung ! 

Nach dem letzten Spülvorgang das Spülwasser  

aus der Spülmaschine abpumpen. 

1. Um das Spülwasser aus der Maschine abzupumpen, die Programmauswahltaste [2] 
so oft drücken bis die LED des Programmpunktes „Abpumpszyklus“ [9] leuchtet. Das 
Programm solange laufen lassen, bis das Wasser vollständig aus der Spülmaschine 
abgepumpt ist. 

2. Spülmaschine mit Taste [1] ausschalten. 

3. Die Plastikabdeckungen der Spülkammer herausnehmen und reinigen. Den runden 
Filter prüfen und Verschmutzungen gegebenenfalls entfernen. (siehe Bild 30) 

4. Die zwei Zulaufschläuche aus den Spülmittelkanistern herausnehmen und die zwei 
Kanister mit den Schraubverschlüssen schließen. (siehe Bild 28) 

5. Alle Stahlflächen reinigen und das Spülmobil auswischen 

6. Den Wasser-Haupthahn unter dem Spülbecken schließen. (siehe Bild 26) 
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8 Technische Daten 

8.1 Allgemeine Baumerkmale 

1. Anzahl der Achsen / Räder: 1 / 2 

8.2 Hauptabmessungen 

2. Radstand: 2.930 mm 

3. Achsabstände: 0-1: 2.890 mm 
  0-2: 2.890 mm 

4. Länge: 4.580 mm 

5. Breite: 2.190 mm 

6. Höhe: 2.880 mm 

7. Abstand zwischen dem Mittelpunkt der  
Anhängevorrichtung und dem Fahrzeugheck: 4.540 mm 

8. Länge der Ladefläche: 3.060 mm 

9. Überhang hinten: 1.650 mm 
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8.3 Massen 

10. Masse des fahrbereiten Fahrzeugs: 966 kg 

11. Verteilung der Masse auf die Achse: 966 kg 

12. Tatsächliche Masse des Fahrzeugs: 966 kg 

13. Technisch zulässige Gesamtmasse  
in beladenem Zustand 1.500 kg 

14. Technisch zulässige Masse je Achse: 1.500 kg 

15. Für die Zulassung / den Betrieb vorgesehene  
zulässige Gesamtmasse in beladenem Zustand: 1.500 kg 

16. Für die Zulassung / den Betrieb vorgesehene  
zulässige Gesamtmasse je Achsgruppe: 1.500 kg 

17. Bei Sattelanhängern und Zentralachsanhängern 
technisch zulässige Stützlast am Kupplungspunkt: 100 kg 

8.4 Höchstgeschwindigkeit 

18. Höchstgeschwindigkeit: 80 km/h 

8.5 Achsen und Radaufhängung 

19. Spurweite aller Achsen: 1.880 mm 

20. Antriebsachsen mit Luftfederung oder  
gleichwertiger Aufhängung: Nein 

21. Reifen / Radkombination: 195/50R13C 
 104 
 N 
 5,5Jx12H2 ET30 

22. Alternativ: 185R14C 104N auf 
 5.5Jx14H2 ET30 

8.6 Bremsen 

23. Anhänger-Bremsanschlüsse: 
Code des Aufbaus: DC23 

8.7 Anhängervorrichtung 

24. Nummer des Typgenehmigungsbogens oder  
Genehmigungszeichen der Anhängevorrichtung  
(sofern angebaut) E1 55R 012671 

25. Kennwerte: D: -- 
 DC: 14,95 kN 
 V: -- 
 S: 120 kg 
 U: -- 
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8.8 Verschiedenes 

26. Anmerkungen: Gewicht kann sich durch diverses Zubehör erhöhen. 

27. Vermerk des Herstellers: Nummer der ZB II: GX389660 

28. Für Deutschland: HSN: 1443 
 TSN: ADG 
 VVS: 00000- 

9 Ausstattung: Mobiler Geschirrspül-Anhänger (Spülmobil) 

9.1 Fahrwerk 

Achse: 

Durchgehende, wartungsfreie Gewerbeachse mit verstärkten Achsauflagen, feuerverzinkt. 

Federung: 

Einzelradfederung progressiv wirkend und stoßgedämpft- somit auch bei Extrembelastungen 

beste Laufeigenschaften 

Bremse: 

Auflaufbremse mit Rückfahrautomatik und Feststellbremse 

Radlagerung: 

wartungsfreie, wassergeschützte doppelreihige Schrägkugellager 

Radkästen: 

eingebaut und innenliegend 

Deichsel: 

durchgehender V-Deichselrahmen in Schweißkonstruktion, feuerverzinkt 

Einstiegspodest aus Alu-Riffelblech über der Deichsel 

Kupplung: 

Automatikkupplung mit Sicherungs- und Verschleißanzeige 

9.2 Boden 

Spezialsiebdruckboden mit rutschhemmender Auflage, wasser- und säurebeständig 

PVC-Bodenbelag verklebt und versiegelt 
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9.3 Aufbau 

Sandwich-Polyester-Aufbau (thermoisoliert) innen und außen mit glasfaserverstärkten Poly-

esterdeckschichten weiß durchgefärbt (dadurch weitgehendst schwitzwasserfrei). 

Farbe: ähnlich RAL 9016 

Boden-, Dach- und Eckeinfassung aus Doppel-Alu-Stegprofilen – eloxiert 

1 Eingangstüre im Bug abschließbar 

1 Verkaufsklappe mit 2 Gasdruckheber (abschließbar) 

1 Rangiergriff 

4 Drehstützen mit Kurbel 

9.4 Beleuchtungsanlage 

Beleuchtung nach StVZO. 12 Volt, 13-polig mit Rückfahrscheinwerfer 

große Leuchten mit Schluss-, Brems- u. Blinklicht, Nebelschlussleuchte mit 

integrierten Dreieckrückstrahler und Kennzeichenbeleuchtung, links und rechts gelbe 

Seitenstrahler, Kabelverlegung, sowie Leuchten geschützt montiert. 

9.5 Sonderausstattung 

Achtung: Sonderpositionierung der Einstiegstür 

Montageposition Stirnwand Fahrtrichtung links gem. bei ca. 800 mm beginnend 

9.6 Zusatzausstattung 

Ein Durchschubspülmaschine in Edelstahlausführung 

Außenmasse: ca. 630 x 795 x 1460 mm, Einschubhöhe ca. 430 mm 

Boilerleistung: 6 KW, Leistung: 400 V 6,75 KW 

Waschzyklus: 40 -20 Körbe pro Stunde (1,5 - 3 Min. pro Korb) 

Korbabmessungen: 500 x 500 mm 

Zubehör: 1 Universalkorb, 2 Tellerkörbe, 3 Besteckbehälter 

Montageposition in FR links vorne an der Stirnwand beginnend' 

Ein Spülentisch mit Edelstahlblech belegt einschließlich Aufkantung und integriertem Spülbe-

cken, Beckengröße: ca. 500 x 500 x 300 mm 

Ein 15 Liter Warmwasserboiler 

Eine Einhebel-Mischbatterie mit Waschbrause, Warm- und Kaltwasser, 

Gesamthöhe ca. 1130 mm, Schwenkauslauf: ca. 1000 mm 

Durchmesser Anschluss: 55 mm, Anschluss: 1/2", 1-Lich Bohrung 28 mm 
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9.7 Wasserversorgung 

Festwasseranschluss für den Spülenbereich einschließlich Durchlaufspülmaschine 

Montageposition in Fahrtrichtung links nach der Druchschubspülmaschine 

1 Arbeitstisch mit Edelstahlblech belegt, Montageposition in Fahrtrichtung rechts im  

Verkaufsklappenbereich 

9.8 Elektroinstallation 

Eingangsstrom 400 V nach CEE-Norm, 

Verteilerkasten mit FI-Schutzschalter und 16-Ampere-Absicherung 

1 Langfeldleuchte mittig platziert mit Lichtschalter,  

8 Steckdosen 230 V, 1 Steckdose 400 Vs 

10 Verpackung Geschirr 

    

Bild 33:  
Verpackung große 
Teller,   
25 Stück /  Kiste 

Bi ld 34: 
Verpackung kleine 
Tel ler  
50 Stück /Kiste 

Bi ld 35: 
Verpackung Schälchen 
50 Stück /  Kiste 

Bi ld 36 
Verpackung 
Kaffeetassen und 
Untertel ler  
Je 50 Stück / Kiste 
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11 Ausführliche Bedienungsanleitung Spülmaschine 
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12 Checkliste Außerbetriebnahme 

 

Außerbetriebnahme des Spülmobils 

(siehe auch Bedienungsanleitung) 

 

1 
Nach dem letzten Spülvorgang das Spülwasser aus der 
Spülmaschine abpumpen. 🗹 

2 

Um das Spülwasser aus der Maschine abzupumpen, die 
Programmauswahltaste so oft drücken bis die LED des 
Programmpunktes „Abpumpszyklus“ leuchtet. Das Pro-
gramm solange laufen lassen, bis das Wasser vollständig 
aus der Spülmaschine abgepumpt ist. 

🗹 

3 Spülmaschine ausschalten 🗹 

4 
Die Plastikabdeckungen der Spülkammer herausnehmen 
und reinigen. Den runden Filter prüfen und Verschmutzun-
gen gegebenenfalls entfernen. 

🗹 

5 
Die zwei Zulaufschläuche aus den Spülmittelkanistern her-
ausnehmen und die zwei Kanister mit den Schraubver-
schlüssen schließen. 

🗹 

6 Alle Stahlflächen reinigen und das Spülmobil auswischen 🗹 
7 Den Wasser-Haupthahn unter dem Spülbecken schließen. 🗹 

8 
Verschlusskappen für Trinkwasser- und Abwasseran-
schluss unten am Spülmobil anbringen 

🗹 

 


